
24. Juli 2024

Kamala Harris: Mit Kampfgeist und
Trump-Herausforderung in Wisconsin

Kamala Harris startet ihren Wahlkampf in Wisconsin und
greift Trump an. Mit starken Aussagen und Rekordspenden

will sie gewinnen.

Im politischen Wettbewerb um die Präsidentschaft der USA hat
Kamala Harris, die demokratische Bewerberin und amtierende
Vizepräsidentin, mit ihrer Wahlkampfrede in Wisconsin die
Bühne betreten. Die erste große Rede von Harris in ihrer neuen
Rolle fand in der Stadt Milwaukee statt, die für ihre dynamische
Rolle im politischen Geschehen bekannt ist. Ihr Auftritt kam mit
großem Beifall von Unterstützern, was den ersten Schritt in
einen erneut umkämpften Wahlkampf verkörpert.

Die Bedeutung von Wisconsin im
Wahlkampf

Wisconsin gilt als strategisch wichtiger Swing State, was
bedeutet, dass sowohl Republikaner als auch Demokraten
realistische Chancen haben, die Wähler in diesem Bundesstaat
für sich zu gewinnen. Bei den Wahlen im Jahr 2020 konnte Joe
Biden nur mit den allerwenigsten Stimmen gegen Donald Trump
gewinnen. Ein klarer Hinweis darauf, wie entscheidend diese
Region für den Ausgang der Präsidentschaftswahlen sein wird.

Besondere Merkmale des amerikanischen
Wahlsystems

Das US-Wahlsystem erfordert, dass Kandidaten die Stimmen von



Wahlleuten gewinnen, nicht nur die Stimmen von Wählern. Dies
bewirkt, dass trotz einer Mehrheit der Wählerstimmen einem
Kandidaten die Wahlleute fehlen können, wie es beispielsweise
2016 der Fall war. Für den Sieg im Weißen Haus sind 270
Wahlleute erforderlich, weshalb Staaten wie Wisconsin, Michigan
und Pennsylvania einen erheblichen Einfluss auf die
Wahlergebnisse haben.

Die Botschaft von Harris: Ein harter
Kontrast zu Trump

In ihrer Rede betonte Harris, dass sie aus ihrer Rolle als frühere
Staatsanwältin einen großen Teil ihrer Stärke ableitet, indem sie
rechtliche und ethische Herausforderungen ansprechen kann.
Indem sie Trump als „betrügerisch“ kennzeichnete und zugleich
auf ihre eigene Erfahrung hinwies, differenziert sie sich klar von
ihrem politischen Gegner. „Ich kenne Donald Trumps Typ“,
erklärte sie und versuchte damit, sich als kompetente und
direkte Herausforderin zu positionieren.

Öffentliche Unterstützung und
Netzreaktionen

Harris kann nicht nur auf Rückhalt aus der politischen Elite
setzen, sondern auch auf Unterstützung aus der
Unterhaltungsindustrie. Berühmtheiten wie George Clooney und
auch erfolgreiche Musiker wie Beyoncé sorgen für hohe
Aufmerksamkeit in sozialen Medien. Beyoncé erteilte Harris die
Erlaubnis, den Song „Freedom“ während ihres
Wahlkampfauftritts zu verwenden. Diese Unterstützung spiegelt
ein zunehmendes Engagement von Prominenten im politischen
Bereich wider.

Trumps Gegenschlag im Wahlkampf

Während Harris in eine aktive Rolle eintritt, bleibt Donald Trump
nicht untätig und versucht, ihren Aufstieg zu behindern. Sein



Team reichte eine Beschwerde ein, um eine Nutzung der
Spendengelder, die Biden zuvor sammelte, durch Harris zu
blockieren. Zudem konfrontiert Trump Harris durch abfällige
Spitznamen in den sozialen Medien, um sie zu diskreditieren und
seine eigene Basis zu motivieren.

Blick in die Zukunft: Eine umkämpfte Wahl
steht bevor

Mit einer aktuellen Umfrage, die Harris leicht vor Trump auf
nationaler Ebene sieht, wird deutlich, dass die kommenden
Monate intensiv und herausfordernd sein werden. Das
wahrscheinliche Duell zwischen Harris und Trump könnte nicht
nur die politische Landschaft neu definieren, sondern auch das
öffentliche Interesse an der Wahlmobilisierung in ein neues Licht
rücken. Harris muss jedoch weiterhin hart arbeiten, um stabile
und sichtbare Unterstützungsstrukturen sowohl in ihren eigenen
Reihen als auch in der breiten Öffentlichkeit zu entwickeln.
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